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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissar Pohl 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung über die Auslegung 
des Entwurfs der Haushaltssatzung 

mit dem Haushaltsplan und den 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen der 
Gemeinde Kreuzau für das Haushaltsjahr 2023 wurde am 27. Septem-
ber 2022 dem Rat der Gemeinde Kreuzau zugeleitet.
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen wird 
bis zum 7. Dezember 2022 bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, 
Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 116, während der Dienststunden 

(montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30 
Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr) zur 
Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen ist 
über den Link www.kreuzau.de/haushaltssatzung2023 (oder über die 
Webseite www.kreuzau.de/Rathaus/Satzungen und Richtlinien/
Finanzverwaltung zur Einsichtnahme verfügbar.
Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabenpflichtige innerhalb 
einer Frist von vierzehn Tagen, beginnend mit dem 31. Oktober 2022, 
Einwendungen erheben, die an die vorbezeichnete Behörde zu richten 
sind. Über die Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung.
Kreuzau, den 29. September 2022
Der Bürgermeister: - Eßer –
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner 12. Sitzung am 27. Sep-
tember 2022 folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst, über die 
ich Sie informieren möchte:
Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den 
Anlagen der Gemeinde Kreuzau für das Haushaltsjahr 2023
Mit dem Entwurf der Haushaltssatzung habe ich dem Rat die we-
sentlichen Eckdaten für das Jahr 2023 vorgestellt. Der Haushalt des 
Folgejahres ist entsprechend der gesetzlichen Vorgaben spätestens 
im Dezember des laufenden Jahres zu verabschieden. Geplant ist 
in diesem Jahr, den erforderlichen Ratsbeschluss am 07. Dezember 
2022 zu fassen. Bis dahin werden die im Rat vertretenen Fraktionen 
den vorgelegten Entwurf beraten und gegebenenfalls Änderungen 
vorschlagen. Der Entwurf für das Jahr 2023 weist im Ergebnisplan 
noch einen Fehlbedarf von ca. 630.000 Euro aus. Wie bereits im 
laufenden Jahr führt auch der Fehlbedarf für das nächste Jahr nicht 
dazu, dass erneut ein Haushaltssicherungskonzept aufgestellt wer-
den muss. Die Regelungen hierzu ergeben sich aus § 75 der Ge-
meindeordnung NRW. In diesem Amtsblatt erfolgt auch die Bekannt-
machung über die Auslegung des Haushaltsplanentwurfes. Sollten 
Sie Anregungen einbringen wollen, werden diese dem Rat vorgelegt, 
und fließen in die Haushaltsplanberatungen mit ein.
Ausführlich Informationen zum Haushalt 2023 erfolgen nach des-
sen Verabschiedung im darauffolgenden Amtsblatt und sind zudem 
immer aktuell auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau einsehbar.
Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs im Gemeindegebiet
Die Bushaltestellen des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
im Kreis Düren sind unter Beachtung des Personenbeförderungs-
gesetzes barrierefrei zu gestalten. Für die bauliche Anlage der Halte-
stellen und damit auch den barrierefreien Ausbau sind innerorts die 
Kommunen als Straßenbaulastträger verantwortlich. Der Ausbau der 
Haltestellen ist für die Jahre 2023 bis 2027 geplant. Der Rat hat nun 
beschlossen, zusammen mit anderen kreisangehörigen Kommunen 
den Ausbau der Haltestellen auf den Kreis Düren zu übertragen. Von 
dort werden auch die entsprechenden Fördermittel beantragt. Die 
Eigenanteile, die durch die Kommune aufzubringen sind, werden von 
der Gemeinde übernommen.
Schulsozialarbeit an Grundschulen
Die Gemeinde Kreuzau hat für die Grundschulstandorte Kreuzau/
Drove und Winden/Obermaubach aus Fördermitteln des Landes 
NRW, die über den Kreis Düren mit dem Programm „Aufholen nach 
Corona“ an die Schulträger weitergegeben werden, eine Schulsozi-
alarbeiterin eingestellt. Zum 31.12.2022 läuft dieses Programm aus 
und es ist noch nicht geklärt, ob es eine Fortsetzung geben wird. Der 
Rat hat aber schon jetzt entschieden, dass die Schulsozialarbeit an 
Grundschulen wichtig ist und fortgesetzt werden soll. Hierfür wer-
den im Haushalt 2023 die entsprechenden Mittel bereitgestellt.
Übertragung der gemeindeeigenen Kindertageseinrichtungen 
auf die Kindertagesbetreuung Kreismäuse AöR 
Bereits am 14. Juni 2022 hat der Rat die Verwaltung beauftragt, die 
Voraussetzungen für eine mögliche Übertragung der eigenen Kin-
dertageseinrichtungen auf die Kindertagesbetreuung Kreismäuse 
AöR zu prüfen und entsprechende Gespräche zu führen. Hintergrund 
ist die Übertragung der kommunalen Kindertageseinrichtungen im 
gesamten Bereich des Kreises Düren und der damit verbundenen 
Erhöhung der Jugendamtsumlage, über die alle kreisangehörigen 
Kommunen die Einrichtungen finanzieren, wohingegen die Ge-
meinde Kreuzau zwar Landeszuschüsse für den Betrieb der eige-
nen Kindertageseinrichtungen erhält, den darüberhinausgehenden 
Fehlbedarf aber aus dem eigenen Haushalt begleichen muss. Der 
Einstieg in diese Form interkommunaler Zusammenarbeit ist zudem 
geeignet, um auch in Zukunft ein sowohl qualitativ als auch quan-
titativ gutes Angebot für junge Familien und deren Kinder vorhalten 

zu können. Neben diesen Aspekten ist es einem großen Träger bes-
ser möglich, geeignetes Fachpersonal zu finden, aus- und fortzu-
bilden sowie auf Personalfluktuationen zu reagieren. Hinzu kommt 
eine eigene pädagogische Fachberatung. Da bei einer Übertragung 
aus den Erfahrungen der Nachbarkommunen nicht mit einem Quali-
tätsverlust zu rechnen ist, hat der Rat in seiner jetzigen Sitzung die 
Übertragung zum 01. Januar 2023 beschlossen und die Verwaltung 
beauftragt, die erforderlichen Verträge abzuschließen.
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen des Städte-
bauförderungsprogramms für das Planungsjahr 2023 als Teil des 
integrierten Handlungskonzeptes für den Zentralort Kreuzau
Im Rahmen des „Integrierten Handlungskonzepts Masterplan Kreu-
zau“ sind jedes Jahr für das folgende Projektjahr Einzelförderanträ-
ge zu erstellen. Der Gemeinderat hat nunmehr beschlossen, für das 
Förderantragsjahr 2023 eine Verstetigung des Quartiersmanage-
ments mit Fortführung des Dorfbüros, die punktuelle Aufwertung der 
Hauptgeschäftsstraße (Hauptstraße) inklusive Förderung des vorge-
schalteten Wettbewerbsverfahrens, die Umsetzung eines Leit- und 
Informationskonzeptes sowie die Aufstockung des in Kreuzau gut 
angenommenen Haus- und Hofprogramms bei der Bezirksregierung 
Köln einzureichen. Mit einer Bewilligung aus dem Städtebauförder-
programm ist üblicherweise im Frühjahr des kommenden Jahres zu 
rechnen, sodass von einer tatsächlichen Maßnahmenumsetzung in 
den Jahren 2023/2024 auszugehen ist.
Ersatzbeschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW) der Freiwil-
ligen Feuerwehr
Der bisherige ELW der Löschgruppe Drove ist 21 Jahre alt. Im Brand-
schutzbedarfsplan ist eine Ersatzbeschaffung bereits eingeplant ge-
wesen. Da ein weiterer Betrieb technisch und wirtschaftlich nicht 
mehr sinnvoll ist, wurde die Neubeschaffung über die Kommunal-
agentur NRW ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat nunmehr nach 
Auswertung der vorliegenden Angebote die Neubeschaffung eines 
Einsatzleitwagens beschlossen. Mit einer Auslieferung des feuer-
wehrtechnischen Spezialfahrzeuges wird in 1 ½ Jahren gerechnet. 

Die Gemeinde Kreuzau sucht zur Stellenneubesetzung ab 
01.04.2023

- einen Leiter der Abteilung 2.1 - Bauleitplanung und 
Wirtschaftsförderung (m, w, d)

- einen Mitarbeiter für die Bereiche Städtebauförderung 
und Dorferneuerung (m, w, d)

sowie zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- einen Sachbearbeiter für den Bereich Finanzen – 

Finanzbuchhaltung (m, w, d)

Ende der Bewerbungsfrist: 13.11.2022
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 

Gemeinde Kreuzau https://www.kreuzau.de/stellenangebote.

Die Eltern der Kinder, die zum kommenden Kindergartenjahr 
(01.08.2023 – 31.07.2024) eine Kindertageseinrichtung (Kinder-
garten) im Bereich der Gemeinde Kreuzau besuchen sollen, werden 
gebeten, ihr Kind bis zum 31.10.2022 anzumelden.
Die Anmeldung muss zwingend über den Kita-Navigator des Kreises 

Wichter Hinweis
Anmeldefrist Kindertageseinrichtungen
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Aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertages führt die Gemeinde 
Kreuzau unterstützt durch die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher 
am 13. November 2022 in den einzelnen Ortsteilen wieder eine Ge-
denkfeier für die Opfer der beiden Weltkriege durch.
Im Ortsteil Kreuzau findet um 11.00 Uhr am Kriegerehrenmal auf 
dem Friedhof Kreuzau eine Gedenkfeier statt, die von der Pfarrge-
meinde St. Heribert Kreuzau sowie vom Jungen Orchester Kreuzau 
und dem Gymnasium Kreuzau begleitet wird.
- Ingo Eßer -
Ortsverbandsvorsitzender des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Kreuzau zeigt Farbe gegen Gewalt an Frauen
Im vergangenen Jahr haben sich der Kreis Düren und auch die Ge-
meinde Kreuzau in herausragender Weise gegen Gewalt an Frauen 
positioniert, auf vielerlei Art und Weise auf das Thema aufmerksam 
gemacht und somit Solidarität gezeigt.
In diesem Jahr verhindert die sich ausdehnende Energiekrise die 
sonst übliche weltweite Beleuchtungsaktion „Orange your City“ am 
25. November. Gleichgeblieben ist jedoch, dass Gewalt an Frauen 
immer noch eine der häufigsten Menschenrechtsverletzungen ist. 
Gewalt, die die Gesundheit von Frauen - oft auch die ihrer Kinder 
- gefährdet und ihre gesellschaftliche Teilhabe sowie ihre Lebens-
chancen einschränkt.
Und so ruft das Organisationsteam, bestehend aus der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Kreises Düren, der Städte Düren, Linnich 
und Jülich und der Gemeinde Kreuzau sowie der Beratungsstelle 
für Frauen und Mädchen im Kreis Düren und dem Verein Hobas e.V. 
wieder gemeinsam zu einer solidarischen Aktion auf.
In diesem Jahr können Flächen, Objekte und Menschen mit orange-
farbenen Akzenten auf das Thema Gewalt an Frauen aufmerksam 
machen und ihre Solidarität bekunden. Die Farbe Orange lehnt sich 
dabei an die Kampagnenfarbe der Organisation „UN Women“ der 
Vereinten Nationen an.
Setzen Sie ein Zeichen
Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, sich an der Aktion zu be-
teiligen! Die Art und Form der Umsetzung obliegt alleine Ihnen. Es gibt 
viele Möglichkeiten, sich an der Aktion zu beteiligen! Ob Sie an diesem 
Tag eine orange Laterne aufstellen, mit orangefarbenen Accessoires 
oder Luftballons dekorieren, sich selbst in orange kleiden oder mit 
anderen Ideen Ihre Solidarität zum Ausdruck bringen und zeigen, dass 
Gewalt gegen Frauen in Kreuzau keinen Platz hat - jede Aktion und die 
kleinste Beteiligung zählt! Senden Sie gerne ein Foto Ihrer Idee und 
Beteiligung an: Gleichstellungsbeauftragte@kreuzau.de.
Ab Mitte November stehen Plakate und Postkarten zur Aktion 
zur Verfügung, die Sie, solange der Vorrat reicht, im Dorfbüro 
oder im Rathaus kostenlos erhalten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich informiere Sie neben den bekannten Socialmedia-Kanälen und 
der Website www.kreuzau.de, auch regelmäßig durch das Kreuzau-
er Amtsblatt, welches monatlich im Rahmen einer Haushaltsvertei-
lung erscheint. Das Amtsblatt enthält amtliche Bekanntmachungen, 
Berichte und Informationen der Gemeinde Kreuzau. Zudem werden 
Mitteilungen der Kirchen, Schulen und Kreuzauer Vereine abgedruckt. 
Für das Jahr 2023 finden Sie nachfolgend die geplanten Erschei-
nungstermine mit dem jeweiligen Redaktionsschluss. Bitte beachten 
Sie, dass die Beiträge inklusive Bild bis spätestens zum Redaktions-
schluss um 10:00 Uhr vorliegen müssen

Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise:

 - Berichte: Bitte reichen Sie kurze Berichte im Word-Format  
  ohne Formatierung ein. Falls über mehrere Veranstaltungen  
  berichtet wird, diese bitte zusammenfassen. Die Redaktion  
  behält sich das Recht der Streichung/ Kürzung oder die Ver- 
  lagerung in die nächste Amtsblatt Ausgabe vor. Der Absender  
  wird in der Regel darüber informiert.
 - Bilder: Bitte nutzen Sie aussagekräftige Bilder. Aus Kapazitäts- 
  gründen ist es meist nur möglich, ein Bild je Bericht zu pub- 
  lizieren. Eine Veröffentlichung der Bilder kann nur honorarfrei  
  unter Abtretung der Bildrechte erfolgen. Dies akzeptieren Sie  
  mit der Bilderzusendung.
 - Termine/Veranstaltungen: Termine können direkt online im  
  Terminkalender der Gemeinde Kreuzau unter www.kreuzau. 
  de/veranstaltungen (mit Logo oder Bild) eingetragen werden.  
  Nach Freischaltung durch die Verwaltung, stehen die Termi- 

  ne auf der Webseite www.kreuzau.de zur Verfügung. Zusätz 
  lich erscheinen die Termine in der Terminübersicht im Amtsblatt.
 - Einladungen/Glückwünsche: Einladungen zu Mitgliederver- 
  sammlungen oder Glückwunsche zu Hochzeiten, Geburtstage  
  etc. werden über den Verlag kostenpflichtig veröffentlicht.  
  Bitte setzen Sie sich mit dem Verlag Porschen & Bergsch in  
  Verbindung: Tel. 02421 69796-40 oder E-Mail info@por 
  schen-bergsch.de.  
Nutzen Sie für die Zusendung Ihrer Unterlagen bitte die zentrale E-
Mailadresse amtsblatt@kreuzau.de.
Bei Fragen stehen Ihnen meine Mitarbeiter der Amtsblattredaktion 
gerne zur Verfügung: 
Frau Heinen, Tel. 02422 507-234 und Herr Lenzen, Tel. 02422 507-235.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen 
-Ingo Eßer-
Bürgermeister

Volkstrauertag 2022

Orange your City am 25.11.2022

Amtsblatt Kreuzau
Erscheinungstermine in 2023

Nr. Redaktionsschluss Erscheinungstermin 
01 11.1.2023 20.1.2023

02 8.2.2023 17.2.2023

03 8.3.2023 17.3.2023

04 19.4.2023 28.4.2023

05 17.5.2023 26.5.2023

06 14.6.2023 23.6.2023

07 12.7.2023 21.7.2023

08 9.8.2023 18.8.2023

09 20.9.2023 29.9 2023

10 18.10.2023 27.10 2023

11 15.11.2023 24.11 2023

12 13.12.2023 22.12.2023

Die Eltern der Kinder, die zum kommenden Kindergartenjahr 
(01.08.2023 – 31.07.2024) eine Kindertageseinrichtung (Kinder-
garten) im Bereich der Gemeinde Kreuzau besuchen sollen, werden 
gebeten, ihr Kind bis zum 31.10.2022 anzumelden.
Die Anmeldung muss zwingend über den Kita-Navigator des Kreises 
Düren erfolgen. Der Kita-Navigator ist das zentrale Vormerksystem 
an dem sich alle öffentlich geförderten Kindertageseinrichtungen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Düren beteiligen. Hier 
werden alle Kinder erfasst, die einen Kita-Platz suchen und die Vor-
merkungen wird an die jeweiligen Kitas weitergeleitet. Wenn Sie Ihr 
Kind bereits im Kita-Navigator eingetragen haben und sich Ände-
rungen gegenüber dem Zeitpunkt der Registrierung ergeben haben, 
sollten Sie bitte Ihre Daten aktualisieren. Den Kita-Navigator finden 
Sie unter: https://kreisdueren.kita-navigator.org
Um den Eltern mehr Planungssicherheit zu geben, erfolgen die 
Platzvergaben für das neue Kindergartenjahr 2023/24 bereits ab 
Mitte November 2022. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Graß unter der Telefon-
nummer 02422 507-111 gerne zur Verfügung.
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Neue Webseite und Sprechstunde für den Klimaschutz eingerichtet.
Ab sofort gibt es einen neuen Service bei der Gemeinde Kreuzau: Rund 
um den Klimaschutz wird eine neue Website eingerichtet und eine 
persönliche Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger angeboten. 
So soll ein unkomplizierter und schneller Zugang zu klimarelevanten 
Themen und Fragestellungen ermöglicht werden. 
Die Website www.kreuzau.de/klima enthält Informationen über För-
dermöglichkeiten sowie Anwendungsbeispiele wie das eigene Solar-
dachkataster und wird zukünftig über Klimaschutzprojekte in der Ge-
meinde informieren.  „Das soll Klarheit in das breit aufgestellte Thema 
des Klimaschutzes bringen.“, erklärt der Bürgermeister Ingo Eßer. 
Zudem wurde auch ein neues Logo mit dem Slogan „Natürlich. Kli-

ma.“ entwickelt. Die Farben spiegeln, ähnlich dem Logo der Mo-
bilität, die Farben des Gemeindewappens von Kreuzau sowie der 
Schriftzüge „Natürlich. Bürgernah.“ wieder. 
Neben der Webseite können sich die Bürgerinnen und Bürger ab 
sofort auch persönlich im Dorfbüro in der Hauptstraße zum Thema 
Klimaschutz beraten lassen. Die Sprechstunde findet jeden zweiten 
und vierten Dienstag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. Das 
Beratungsangebot umfasst:
 - Fördermöglichkeiten (energetische Sanierung, Heizungs- 
  tausch etc.) auf Bundes- und Landesebene
 - Beratungsangebote auf Bundes- und Landesebene
 - Energiespartipps für den Alltag
und richtet sich vor allem an Privatpersonen (Eigentümerinnen und 
Eigentümer sowie  Mieterinnen und Mieter). Für Unternehmen und 
Bildungseinrichtungen werden ebenfalls Informationen angeboten.
„Aber auch Anregungen und neue Ideen für Klimaschutzmaßnah-
men im Gemeinde Bereich werden gerne entgegengenommen.“, so 
die Klimaschutzmanagerin Lisa Claß.

Die Aktion wird vom Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen 
gefördert und von der Pressestelle des Kreises Düren begleitet. Die 
Gemeinde Kreuzau wird am Rathaus und am Dorfplatz Fahnen auf-
hängen und im Rathaus ein orangefarbenes Banner aufstellen. 
WIR zeigen Farbe - bitte zeigen auch Sie Farbe gegen Gewalt 
an Frauen!

Die Gemeinde Kreuzau ist ab sofort eine Refill-Station!  
Unter dem Motto „Wasserflasche auffüllen - Plastikmüll vermeiden 
- Umwelt schützen“ kann nun jeder seine mitgebrachte Trinkflasche 
kostenlos im Rathaus Kreuzau mit frischem Leitungswasser auffüllen.  
„Wir möchten unseren Bürger:innen die Möglichkeit bieten, kosten-
frei an Leitungswasser zu kommen. Auch wenn die warme Jahres-
zeit langsam zu Ende geht ist es äußerst wichtig viel zu trinken, 
um nicht zu dehydrieren.“, so die Klimaschutzmanagerin Lisa Claß. 
„Und dazu ein schöner Nebeneffekt: Plastikmüll wird vermieden!“
Refill kann jeder!
Mitmachen können alle Geschäfte und Dienstleister. Egal ob Apothe-
ken, Arztpraxen, Steuerberater, Cafés oder Schuhladen. Sie sollten 
lediglich einen Wasserhahn und feste Öffnungszeiten haben. 
Falls Sie ebenfalls Interesse haben in der Gemeinde Kreuzau eine 
Refill-Station anzubieten, können Sie sich bei der Klimaschutzma-
nagerin Lisa Claß unter klima@kreuzau.de melden. 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://refill-deutschland.de/. 

Das Dorfmanagement Kreuzau initiiert gemeinsam mit der KoKo-
Be Kreis Düren das Projekt Lego-Rampen für Kreuzau. Die bunten 
Lego-Rampen  werden an den Eingängen der Ladenlokale im Zen-
tralort Kreuzau aufgestellt, die eine Schwelle im Eingangsbereich 
haben. Die Rampen werden Menschen, die auf einen Rollstuhl an-
gewiesen sind, Eltern, die einen Kinderwagen schieben oder älteren 
Menschen, die einen Rollator zur Sicherheit vor sich führen, ermög-
lichen eine Stufe zu überwinden. 
Neben dem praktischen Nutzen sollen die bunten Rampen auf die 
oft noch existierenden Barrieren im öffentlichen Raum aufmerksam 
machen. Ziel der Initiative ist das Bewirken eines Um- und Weiter-
denkens und die Erreichung von mehr Barrierefreiheit in Kreuzau. 
Damit das Projekt umgesetzt werden kann, wird eines benötigt: 
Lego! Das Dorfmanagement und die KoKoBe Kreis Düren freuen 
sich über jede Spende! Altes und ausrangiertes Lego oder solches, 
das seit Jahren im Keller ungenutzt herumsteht, kommt nun wieder 
sinnvoll  zum Einsatz.
Wenn Sie Lego spenden möchten, können Sie die Steine zu den Öff-
nungszeiten des Dorfbüros vorbeibringen: Dorfbüro Kreuzau, Haupt-
straße 68, 53272 Kreuzau, Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 
14:00 - 17:00 Uhr, Donnerstag 11:00 - 15:00 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung per Mail dorfbuero@kreuzau.de oder telefonisch unter 
02422 507-445.

Refill-Station im 
Rathaus Kreuzau

Service fürs Klima

Spendenaufruf 
Legosteine für bunte Rampen gesucht

Druck · Verlag · Lettershop Werbetechnik · WerbemittelMedien · Design · Web

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath)
Telefon 02421 69796-40 | info@porschen-bergsch.de
www.porschen-bergsch.de

Fahrzeuge, Anhänger, 
Platten, Schaufenster, 
Schilder und vieles mehr…

Fragen Sie uns!

Folierung / Beschriftung

Wir machen  
Ihre Werbung  

mobil!

Eine Marke von:
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Vom 14.06 bis zum 20.07.2022 
hat die Gemeinde Kreuzau unter 
Zusammenarbeit mit dem Pla-
nungsbüro raumkom, Institut für 
Raumentwicklung eine Mobilitäts-
Umfrage durchgeführt. Hierbei 
wurden unter allen Teilnehmer:in-
nen drei Gutscheine a 100,00 € 
von Outdoorbikes verlost. 
Die drei Gewinnerinnen wurden 
nun ausgelost: Karin Sablot-
ny, Sandra Müller und Susanne 
Groß! Ihnen wurden der Gewinn 
von Mobilitätsmanagerin Eva 
Glas übergeben. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Umfrage-
teilnehmer:innen für Ihre Unter-
stützung die Mobilität von morgen in Kreuzau mit zu gestalten! 
Bei Rückfragen und Anregungen rund um das Thema Mobilität steht 
Ihnen die Stabsstelle Klimaschutz & Mobilität unter mobil@kreuzau.
de sowie der Tel.: 02422-507-355 zur Verfügung.

Anmeldung bei Lisa Palm, Gemeinde Kreuzau 
Tel. 0176 10181088 oder Mail (lisa.palm@kreuzau.de).
Nach Anmeldung werden die ausführlichen Anmeldeunterlagen 
(Packliste, Vertrag, Infoblatt und Merkzettel) zugeschickt.

Gewinner Mobilitäts-Umfrage

Tour Beschreibung:
Kreuzau - Meckenheim - Bad Neuenahr - Königswinter - Bonn - Köln 
- Neuss - Wegberg - Linnich - Kreuzau. Gesamtstrecke: ca. 285 Km
Die Tour wird von einem Kleinbus begleitet, der auch das Gepäck 
transportiert und die Tagesverpflegung an vorher verabredeten Stel-
len bereit hält.

Die Kosten belaufen sich auf 179,00 EUR für 5 Tage (mit Begleitbus, 
Übernachtungen, Vollverpflegung mit warmen Abendessen, tags-
über Verpflegung und Getränke, Eintrittspreise, etc.)

So 02 April: 
Start ist um 9.00 Uhr am Jugendraum in Kreuzau. Zunächst fahren 
wir bis Vettweiß und treffen dort auf den 2. Teil der Gruppe. Danach 
geht es über Zülpich (kurzer Halt an der Römer Therme) und Eus-
kirchen (2. kurze Pause) nach Rheinbach, wo wir dann unsere erste 
große Pause machen. Weiter fahren wir auf verkehrsarmen kleinen 
Nebenstraßen über Meckenheim zur DJH Bad Neuenahr -Ahrweiler. 
1. Tagesetappe:  ca. 63 Km
Mo 03. April:  
Heute führt uns unsere Tagesetappe von Bad Neuenahr fast den 
ganzen Tag am Rhein entlang. Wir kommen an Sinzig, Linz, Bad 
Honnef und Königswinter vorbei. In Bonn machen wir eine größe-
re Pause. Am Knotenpunkt 12 (Radregion Rheinland) verlassen wir 
den Rhein für ca. 10 Km, um dann in Rodenkirchen flussabwärts 
wieder an den Rhein zurück zu kehren. Unser Ziel ist die DJH Deutz. 
2. Tagesetappe: ca. 65 Km
Di 04. April: 
Weiter geht es am Rhein entlang. Unsere Pausen werden wir an 
verschiedenen Stellen in den Rheinauen machen. Ein versunkener 
Aalkutter am Übergang zum Silbersee erzählt uns seine Geschichte 
auf den Weg nach Neuss-Uedesheim.
Danach fahren wir weiter zur Jugendherberge Neuss. 3. Tagesetap-
pe: ca.47 Km
Mi 05. April: 
Wir starten nach dem Frühstück durch die schöne Radregion Nie-
derrhein und unsere erste Pause führt uns auf die Museumsinsel 
Hombroich. Am Schloss Dyck machen wir dann unsere große Mit-
tagspause. Danach geht es weiter durch die rheinische Tiefebene 
bis zum Schloss Wickrath. Auch dort ist eine Pause geplant. Unser 
Ziel ist in Wegberg das Pfadfinderhaus St. Georg. 4. Tagesetappe: 
ca. 43 Km. 
Do 06. April: 
An unserem letzten Tag führt uns die Radtour durch das Schwalm-
tal von Wegberg nach Hückelhoven, wo wir dann auf der Höhe von 
Linnich auf den - uns bereits sehr bekannten - wunderschönen Ru-
rufer Radweg stoßen und ab jetzt auch bis Kreuzau auf diesem Weg 
bleiben. Traditionell machen wir an diesem Tag einen Abstecher in 
eine Eisdiele unserer Wahl. 5. Tagesetappe: ca. 59 Km  

5-tägige Radtour in den 
Osterferien 2023

für Kinder ab 10 Jahren, für 
Jugendliche, für Eltern und Großeltern
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachstehend finden Sie eine Übersicht über die Martinszüge in den einzelnen Ortsteilen.       
Kinder bis ca. 10 Jahre (4. Klasse) erhalten durch die Gemeinde eine Wertmarke für einen Martinswecken. Das Märkchen wird entweder über 
den Kindergarten oder die Grundschule ausgegeben. Sofern Ihr Kind hier kein Märkchen bekommen hat, wenden Sie sich bitte in Ihrem Ortsteil 
an die aufgeführten Ansprechpartner.        

St. Martinszüge in der Gemeinde Kreuzau im Jahre 2022

Tag Datum Ortsteil Uhrzeit Zugweg

Dienstag 08.11.22 Üdingen 18.00 – 19.00 Uhr Kindergarten (Dorfstr.), Im Seel, Dorfstr. bis SV Heim (Martinsfeuer)
(Verkauf der Wertmarken für Martinswecken:
Bäckerei Weber, Dorfstr., nur Samstag)

Donnerstag 10.11.22 Drove 18.00 – 19.00 Uhr Turnhalle (Bolzplatz), In den Benden, Karl-Arnold-Str., Grünstr., 
Kommweg Abzw. Wewordenstr., Drovestr., Wehrstr., Martinsfeuer

Donnerstag 10.11.22 Kreuzau 18.00 – 19.30 Uhr Kirche, Kirchweg, Hauptstr., Mühlengasse, Windener Weg,
Martinsfeuer Wiese gegenüber der Festhalle
(Verkauf der Wertmarken für Martinswecken ab dem 29.10.2022: 
Bäckerei Kaminiarz, Hauptstr. u. Bahnhofstr.) Die Ausgabe der
Martinswecken erfolgt an der Festhalle Kreuzau.

Freitag 11.11.22 Bogheim 18.30 – 20.00 Uhr Kriegerdenkmal (An der Hardt) zum Martinsfeuer am Sport- und 
Schützenheim

Freitag 11.11.22 Boich 18.00 – 19.00 Uhr Kirche (Gereonstr.), Gereonstr. Richtung Drove, Im Moosgarten,
Dechanei, Rather Weg (Martinsfeuer), zurück zur Gereonschulez

Freitag 11.11.22 Stockheim 18.00 – 19.00 Uhr Schule, Im Kleinenfeld, Rotdornweg, Eichenweg, Akazienweg,
Bubenheimer Weg, über Andreasstr., Auf der Heide, Kreuzauer Str.,
An der Tränke, Andreasstr., Im Kleinenfeld (Schulhof)

Freitag 11.11.22 Thum 18.00 – 19.00 Uhr Kirche (Thumstr.), Am Thumbach, Bachstr., Im Niederbusch,
Steinstr. u. Kaninsberg (Martinsfeuer Im Niederbusch)

Freitag 11.11.22 Untermaubach 17.15 – 18.15 Uhr Burgplatz, Brigidastr., Am Weißenberg, Im Oberen Tal, Weideweg, 
Brigidastr., Molbachstr., Im Bongert, zurück zum Burgplatz 
(Martinsfeuer)

Freitag 11.11.22 Winden 18.15 - 20.00 Uhr Schule, Lehrer-Mainz-Str., Kelterstr., Brunnenweg, Urbanusstr.,
Martinsfeuer Wiese an der Rur

Samstag 12.11.22 Bilstein 17.30 – 19.30 Uhr Kapelle (Bogheimer Weg), Auf dem Mönchenberg, Zur schönen 
Aussicht (Martinsfeuer)

Sonntag 13.11.22 Leversbach 17.30 – 20.00 Uhr Gemeinschaftsgebäude Leversbach, Hinter dem Hof, 
Bleigraben, (Martinsfeuer am Friedhof), zurück zum
Gemeinschaftsgebäude Leversbach

Sonntag 13.11.22 Obermaubach 18.00 – 19.00 Uhr Schule, Bergsteiner Str. bis zur Kirche, Apollinarisstr. am Kindergarten-
vorbei, Seestr. bis zum Großparkplatz am Ortseingang (Martinsfeuer)

Samstag 19.11.22 Schlagstein 18.00 – 19.00 Uhr Wendehammer Ende Holzweg, Dorfplatz (Martinsfeuer)

Bilstein: Frau Spitz 02422/500851

Bogheim: Herr Ortsvorsteher Breuer 02422/7490

Boich: Herr Christian Schmitz 01726460792

Drove: Herr Ortsvorsteher Claßen 02422/5927

Kreuzau: Herr Ortsvorsteher Kempen 02422/6833

Leversbach: Herr Ortsvorsteher Büngeler 02427/901067

Obermaubach: Herr Ortsvorsteher Schmeide 02422/5031387

Schlagstein: Herr Gilles 02422/4280

Stockheim: Frau Hoheiser-Thiel 02421/888998

Thum: Frau Weiler 02427/3770651

Üdingen: Herr Ortsvorsteher Sangkavadana 02422/500211

Untermaubach: Herr Ortsvorsteher Graf von Spee 02422/901026

Winden: Herr Heinrichs 02422/904643
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Termine im Überblick vom 
28.10.2022 bis 27.11.2022

• KG Kreuzau Versammlung - „Zur Waldschänke“
 28.10.2022 I 20:00 - 23:00
• Herbstkonzert - Junges Orchester Kreuzau
 29.10.2022 I 19:00 - 22:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 03.11.2022 I 15:00 - 17:00
• CDU-Fraktion
 03.11.2022 I 19:00 Uhr 
• Sessionseröffnung der KG Seeräuber Obermaubach
 05.11.2022 I 19:11 
• Sessionseröffnung der KG Löstige Jrömmele Drove
 06.11.2022 I 11:11 
• Basar, Pfarrgemeinde Winden 
 06.11.2022 I 13:00 - 18:00
• Ausstellungseröffnung „Jüdische Nachbarn“ im Gymnasium  
 Kreuzau
 07.11. - 28.11.2022 
• Makerthon.NRW
 08.11.2022 I 9:00 - 16:00 Uhr
• Umweltausschuss
 08.11.2022 I 19:00 Uhr
• Martinszug in Üdingen
 08.11.2022 I 18:00 
• Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 09.11.2022 I 18:00 - 19:00
• Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
 09.11.2022 I 19:00 Uhr
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 10.11.2022 I 15:00 - 17:00
• Bau- und Planungsausschuss
 10.11.2022 I 18:00
• Martinszug in Drove
 10.11.2022 I 18:00 
• Martinszug in Kreuzau
 10.11.2022 I 18:00 
• Martinszug in Bogheim
 11.11.2022 I 18:30 
• Martinszug in Boich
 11.11.2022 I 18:00 
• Martinszug in Stockheim
 11.11.2022 I 18:00 
• Martinszug in Thum
 11.11.2022 I 18:00 
• Martinszug in Untermaubach
 11.11.2022 I 17:15 
• Martinszug in Winden
 11.11.2022 I 18:15 
• Martinszug in Bilstein
 11.11.2022 I 17:30 
• 13x11 Jahre Ahle Schlupp
 12.11.2022 I 19:00 
• Sessionseröffnung der KG Löstje Dötzije Thum
 12.11.2022 I 19:11 
• Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Kreuzau
 13.11.2022 I 11:00 - 12:00
• Martinszug in Leversbach
 13.11.2022 I 17:30 
• Martinszug in Obermaubach
 13.11.2022 I 18:00
• SPD-Fraktion, SPD
 14.11.2022 I 19:00
• Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Wirtschaft, 
 Digitalisierung und Tourismus
 15.11.2022 I 19:00

• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 17.11.2022 I 15:00 - 17:00
• Sprechstunde der KoKoBe Kreis Düren
 17.11.2022 I 15:00 - 18:00
• FDP-Fraktion
 17.11.2022 I 19:00
• CDU-Fraktion
 18.11.2022 I 19:00
• CDU-Fraktion
 19.11.2022 I 19:00
• Sessionseröffnung der KG Wendene Seempoett 1986 e.V.
 19.11.2022 I 19:00
• Martinszug in Schlagstein
 19.11.2022 I 18:00
• Lokalschau vom Geflügel- und Kaninchenzuchtverein 
 R209 e.V. Winden
 19. - 20.11.2022 
• 90-Jahrfeier der Kirchweih St. Albertus Leversbach
 20.11.2022 I 09:00 - 10:00
• Jahresabschlussfeier Seniorengemeinschaft Kreuzau
 20.11.2022 I 15:00 - 18:00
• CDU-Fraktion
 21.11.2022 I 19:00
• Haupt- und Finanzausschuss
 22.11.2022 I 19:00
• Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss   
 23.11.2022 I 19:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 24.11.2022 I 15:00 - 17:00
• Infotag der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen - 
 Standort Kreuzau 
 26.11.2022 I 10:00 - 13:00 
• Lichterfest in Stockheim
 26. - 27.11.2022 
• Lichterfest Adventsmarkt in Kreuzau
 27.11.2022 

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der 
Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender eintragen. Nach Frei-
schaltung durch die Gemeinde stehen die Termine zur Verfügung. 
Hier ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, 
Bilder und Links hinterlegt werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindes-
tens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten 
am Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreu-
zau sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Beratungssprechstunde der KoKoBe 
für Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen in Kreuzau! 

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 02.09.2022 bis 07.10.2022

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

90/2022 02.09.22 Einzelschlüssel an bunter Perlenkette Obermaubach, Am Stausee

91/2022 12.09.22 Skaterhelm Marke: TSG
Obermaubach, Im Napsel nähe 
Friedhof

92/2022 13.09.22 Schlüsselbund 2 Einzelschlüssel Kreuzau, Am Wassergarten

93/2022 19.09.22 Jacke Marke: Bench, Gr. M Kreuzau, Kirche 

94/2022 22.09.22 Hochstuhl für Kleinkinder blau-weiß Kreuzau, Flemingstraße

95/2022 22.09.22 Stofftier Esel grau, rotes Herz Obermaubach, Waldspielplatz

96/2022 23.09.22 Gesundheitskarte AOK unbekannt

97/2022 27.09.22 Einzelschlüssel Aufschrift SILCA Winden, Ruruferradweg

100/2022 07.10.22 Telefon Haustelefon Bilstein, Wilhelm-Böhmer-Straße

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau,  
Zimmer 102, Tel.-Nr.: 02422/507-102: C.Kubat@Kreuzau.de        

Menschen mit Behinderungen haben – wie alle anderen Menschen 
auch – das Recht, selbst über ihr Leben zu entscheiden. Um sie bei 
der Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft zu unterstützen, bieten 
die KoKoBe ein rheinlandweites Beratungsnetz für Menschen mit 
kognitiven Einschränkungen. 
Die KoKoBe berät zu Themen wie Wohnen, Arbeit und Freizeitgestal-
tung. Sie unterstützt aber auch beim Kontakt zu Ämtern und Behörden. 
Die Beratung besteht für Menschen mit kognitiven Einschränkun-
gen (manche sagen auch geistiger Behinderung oder Menschen mit 
Lernschwierigkeiten) und mehrfachen Behinderungen. Aber auch 
für deren Eltern, Geschwister, Freunde oder andere Unterstützer. 
Die Beratung ist kostenlos. Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) 
finanziert die Fachkräfte. Vor Ort werden die Beratungsangebote von 
regionalen Organisationen getragen, die im Bereich der Unterstüt-
zung von Menschen mit Behinderungen tätig sind.
Die KoKoBe im Kreis Düren hat ihr Büro in der Großen Rurstraße 27 
in Jülich. Dort findet an jedem vierten Mittwoch im Monat zwischen 
13:30 und 16:30 Uhr eine offene Sprechstunde statt. Weiterhin gibt 
es monatliche Beratungstermine in der Kreisverwaltung Düren (mitt-
wochs zwischen 10:00 und 13:00 Uhr) und in den Rurtalwerkstätten. 
Seit einem Jahr findet auch eine offene Beratungssprechstunde in 
Kreuzau statt. Diese wird an jedem dritten Donnerstag eines Monats 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr im Dorfbüro (Hauptstraße 68, 52372 

Kreuzau) angeboten. Die nächsten Termine in Kreuzau sind am 15.12.22 
und am 19.01.23. Im November wird die Sprechstunde ausfallen.
Gerne können Sie Ihr Beratungsgespräch auch individuell vereinbaren. 
Weitere Aktionen der KoKoBe sind die BeWo-Stammtische, die mo-
natlich abwechselnd in Düren oder Jülich abgehalten werden. Hier 
sind alle Menschen mit kognitiven Einschränkungen willkommen, 
die bereits alleine wohnen, sich über dieses Thema informieren 
möchten oder einen Abend mit netten Menschen und Gesprächen 
verbringen möchten.  
Sie erreichen die KoKoBe unter der Telefonnummer 02461-9954290 
oder per E-Mail info@kokobe-kreis-dueren.de
Die genauen Termine finden Sie auf unsrer Webseite: www.koko-
be-kreis-dueren.de
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MITTEILUNGEN DER SCHULEN 

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 25.11.2022. 
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens   Mittwoch, den 16.11.2022, 

10.00 Uhr, per Mail einreichen. 
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden. 
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert. 

Juniorwahlen 2021 an der Sekundar- 
schule Kreuzau/Nideggen 

Die Juniorwahl ist ein handlungsorientiertes Konzept zur politischen 
Bildung an weiterführenden Schulen und möchte das Erleben und 
Erlernen von Demokratie ermöglichen. Im Rahmen von Landtags-, 
Bundestags- und Europawahlen werden Schülerinnen und Schüler 
dabei unterstützt, eine realitätsgetreue Wahlsimulation an ihrer 
Schule zu organisieren und durchzuführen.  

Ziel der Juniorwahlen ist es, das Interesse der Jugendlichen an Poli-
tik zu fördern, Begeisterung für politische Teilhabe und gesellschaft-
liches Engagement zu wecken und eine Wertschätzung für das 
demokratische System zu vermitteln. 
Anja Morschhäuser aus der Klasse 10e der Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen berichtet dazu: 
An den Juniorwahlen im September 2021 hat dieses Jahr die Klasse 
10e teilgenommen. 
Wir hatten vier WahlhelferInnen und zwei Wahlkabinen. Am Anfang 
haben sich alle SchülerInnen in einer Reihe angestellt, bis sie von 
einem/r WahlhelferIn hereingebeten wurden.  
Als man im Wahlraum war, musste man seinen Schüler- bzw. Perso-
nalausweis sowie seine Wahlbenachrichtigung abgeben und hat den 
Wahlzettel erhalten. Von dort aus wurde man von einem/r Wahlhel-
ferIn zur Wahlkabine geführt. 
Auf dem Wahlzettel hat jede/r SchülerIn seine Erst- und Zweitstimme 
abgegeben. Danach wurde der Wahlzettel gefaltet und in die Wahl-
urne eingeworfen. 
Abschließend wurden alle Stimmen von den WahlhelferInnen ausge-
zählt. 
Dadurch, dass wir vor den Juniorwahlen viel über das Thema „Bun-
destagswahlen“ gesprochen hatten, waren die Juniorwahlen sehr 
sinnvoll und hilfreich. 
Wir haben vorher gelernt, warum das Wählengehen wichtig ist, 

welche Aufgaben der Bundestag hat und wie eine Wahl abläuft. 
Außerdem haben wir den Unterschied zwischen der Erst- und der 
Zweitstimme kennengelernt. 
Da wir uns über die verschiedenen Parteien erkundigt und den Wah-
lomat ausprobiert hatten, war es für die meisten SchülerInnen der 
Klasse 10e einfach, ihre Stimme abzugeben. Denn wie gesagt: Wäh-
lengehen ist wichtig! 

Nie war es so einfach, Freude 
zu verschenken! 

Große Nikolausaktion der SV an der 
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 

Dank der großzügigen Unterstützung durch die Bäckerei Kaminiarz 
konnte die Schülervertretung der Sekundarschule (SV) am Nikolaus-
tag allen Schülerinnen und Schülern eine süße Freude bereiten. 
Schon lange hatte man geplant, allen für die zurückliegenden und 
anstrengenden - von Corona-Regeln geprägten - Wochen eine kleine 
Anerkennung zukommen zu lassen. Eine Belohnung für die Disziplin 
und das Durchhaltevermögen, mit denen die Kinder das zurücklie-
gende Schuljahr bis jetzt gemeistert haben. Doch, wie so oft, drohte 
der gute Wille an den finanziellen Bedingungen zu scheitern. An 
dieser Stelle bedankt sich die SV ganz besonders bei der Bäckerei 
Kaminiarz, die durch ihre spontane Spende ihre Aktion des Freude 
Schenkens erst möglich gemacht hat. 

Und so verteilten engagierte 9. und 10.Klässler*innen am 
06.12.2021 im Namen des Nikolaus in der ganzen Schule süße 
Weckchen. Selbstverständlich wurden hierbei die aktuellen Hygiene-
regeln beachtet. Neben den freudig überraschten Schüler*innen 
wurden ebenfalls die Hausmeister, IT-Fachleute, die Sekretärinnen 
und alle fleißigen Helfer*innen, ohne die der Schulalltag nicht funk-
tionieren würde, bedacht. Auch die Lehrkräfte fanden in ihren 
Lehrer zimmern Riesenweckmänner vor, die, wie jedes Jahr, von der 
Schulleitung gespendet wurden. 
Die Aktion war ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr ganz 
bestimmt wiederholt werden. 
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Die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen und das Gymnasium Kreu-
zau freuen sich sehr über eine Kooperation mit dem Verleihpartner 
NS-Dokumentation Vogelsang. Dank deren fachkundlicher Unter-
stützung und der Bereitstellung der Exponate ist es gelungen, eine 
Ausstellung mit dem Thema „Jüdische Nachbarn“ zu organisieren, 
die sowohl den Schülerinnen und Schülern beider Schulen als auch 
der Öffentlichkeit zugänglich sein wird. Die Ausstellung zeigt ein bio-
grafiegeleitetes Projekt zum jüdischen Leben auf dem Land und in 
der Stadt in Lippe, im Rheinland und in Westfalen zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts. Anhand von biografischen Zeugnissen, bedeutenden 
Schriftquellen u.ä. werden wichtige Aspekte jüdischen Lebens ge-
zeigt. Während der Dauer der Ausstellung werden Geschichtsklas-
sen mit ihren Lehrkräften die Ausstellung besuchen und konkret u.a. 
zum Thema „jüdisches Leben in unserer Region“ arbeiten.
Die offizielle Eröffnung findet für geladene Gäste am 04.11.2022 
statt. Anschließend wird die Schau bis zum 28.11.2022 geöffnet 
sein. Für außerschulische Besucher ist sie freitags von 9.00 – 11.00 
Uhr in den Räumen C 046 und C 049 geöffnet.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Sekretariate:
Tel. 02422-9069100 oder 02422-94160
gez. Marion Ahaus  gez. Karsten Engelmann
Schulleiterin  Schulleiter

SCHULNACHRICHTEN

Ausstellung „Jüdische Nachbarn“ 
in den Räumen 

des Schulzentrums Kreuzau

Am 26.11.22 findet der diesjährige Infotag der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen am Standort in Kreuzau statt. Das Team der Se-
kundarschule freut sich darauf, Viertklässler*innen und deren Eltern 
begrüßen zu dürfen. Jeweils von 10:00 - 13:00 Uhr finden fortlau-
fend oder nach Voranmeldung Schulführungen für interessierte Fa-
milien statt. Ebenso haben Kinder die Möglichkeit, an spannenden 
und interessanten Workshops zu den Themen Naturwissenschaften, 
Informatik, Sprachen oder Technik teilzunehmen. Bitte besuchen Sie 
auch unsere Homepage, www.sekundarschule-kreuzau-nideggen.
de, mit allen aktuellen Informationen zur Schule, der Veranstaltung 
und den Hygieneregeln.
Anmeldungen für Führungen nimmt die Abteilungsleiterin I, Frau 
Dicks-Xarhakos, gerne entgegen oder kommen Sie einfach vorbei.
Sie erreichen uns unter: Dagmar.Dicks-Xarhakos@sek-kn.nrw.
schule oder telefonisch unter 02422-9069100.
 
Lernen Sie uns kennen! Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam lernen – Begabungen 
und Talente fördern!
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Pfarrgemeinde Winden

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

Die Pfarrgemeinde Winden lädt 
zum Basar am Sonntag, den 
6.11.2022 von 13.00 bis 18.00 
Uhr unter dem Motto „Ein Tag 
für Andheri-Hilfe; Kaffee trinken, 
Schönes kaufen, Gutes tun“ ein. 
Wir haben ein reichhaltiges Krea-
tivangebot mit Krippenausstellung 
und Verkauf von Gebäck, Marme-
lade und Liköre aus eigener Her-
stellung. Die Cafeteria wird gut 
bestückt sein. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de

WIR

GEBEN

IHRER

TRAUER

ZEIT

UND

RAUM

ERD,- FEUER-, SEE-, ANONYM- UND WALDBESTATTUNGEN
BESTATTUNGSVORSORGE - FACHGEPRÜFTER BESTATTER

BERATEN UND BETREUEN -
HELFEN UND BEGLEITEN

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.
BESTATTUNGSHAUS SIEVERNICH · PFARRER-ALEF-STRASSE 14A
52391 VETTWEISS-SIEVERNICH · TEL. 0 22 52 - 8 36 79 60

www.bestattungshaus-sievernich.de
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VEREINSMITTEILUNGEN

Lokalschau Geflügel- und 
Kaninchenzuchtverein R209 Winden e.V. 

am 19. Und 20. November 2022

Sessionseröffung in ThumDrei neue Kursangebote 2022 
in Kreuzau von HObAS

Schnupperkurs 
Smartphones und Tablets

Nach dem erfolgreichen dreitägigen Kurs für Mädchen der Klassen 
5 und 6 im September wird dieser mit weiteren Teilnehmerinnen am 
Wochenende 18./29./20.11. wiederholt. Es waren zum ersten Kurs 
insgesamt 33 Mädchen angemeldet, aus diesem Grund musste ein 
zweiter Kurs eingerichtet werden. Auch dieser ist für die Mädchen 
kostenlos, der Verein trägt die Kosten und erhält einen Zuschuss des 
Runden Tischs gegen Gewalt an Frauen des Kreises Düren. 
Schnupperkurse zu Sicherheit, Selbstsicherheit, Mobbing und Kinder-
schutz finden im November/Dezember in der Grundschule Winden 
statt, für Kinder der Grundschulen Drove und Kreuzau wird es am 
03.12.22 von 12.00 - 15.00 Uhr Gelegenheit zu Spielen und Übungen 
zum Thema geben. Hierzu können die Eltern einen Elternabend am 
09.11.22 um 19.00 Uhr in der Grundschule Winden besuchen.
Außerdem haben sich beim Verein Frauen aus Kreuzau gemeldet, 
die gerne einen Wochenendkurs machen würden. Für diese Gruppe 
werden noch weitere Frauen gesucht, die bereit sind, je nach Grup-
penstärke 20 - 30 Euro anzulegen.
Infos und Anmeldungen montags zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr unter 0157-89300665, Sigrid Bergsch, Verein HObAS e. V.,  
www.hobas.info.

Am 19. und 20. November 2022 veranstaltet der Geflügel- und Ka-
ninchenzuchtverein R209 Winden e.V. seine diesjährige Lokalschau 
in der Festhalle Kreuzau.
Wir erwarten c. 180 Tiere, bei den Kaninchen vom Burgunder bis 
zum Farbenzwerg loh-schwarz, bei Geflügel von Brahma schwarz-
weiß-columbia bis Zwerg Holländer Gold-weizenfarbig.
Die Ausstellung ist am Samstag, 19. November ab 18.00 Uhr ge-
öffnet. Ab 20.00 Uhr findet die Preisverleihung statt.
Sonntag, öffnen wir die Ausstellung um 11.00 Uhr. Ab 12.00 Uhr 
bieten wir einen Mittagstisch an, ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
gleichzeitig laden wir zu unseren großen Verlosungen mit tollen 
Preisen ein.
Die Veranstaltung endet um 18.00 Uhr
Wir freuen uns über Euren Besuch.

Unter dem Motto: „Jecke Tön und jecke Lieder, de Thumer fiere endlich 
wieder!“ startet die KG Löstije Dötzje aus Thum ihre diesjährige Session.
Die Sessionseröffnung ist am 12.11.22 in der „Thum Arena“. Das 
Programm beginnt um 19:11 Uhr mit der Jugend. Danach geht es 
weiter mit vielen eigenen Kräften und auch Höhepunkten wie „De 
Bremsklötz“ und „De ärm Schluppe“.  Der Eintritt ist frei.
Auch wenn wir in diesem Jahr keine Tollitäten haben, wird das der 
Stimmung keinen Abbruch tun. 
Wir freuen uns schon jetzt auf eine schöne „Jecke Zeck“ mit allen, 
die Spaß und Freud am Karneval haben.
Die Veranstaltungen werden unter Berücksichtigenden der pande-
mischen Lage und unter den eventuell notwendigen Vorsichtsmaß-
nahmen gehalten.
Kartenreservierungen sind ab sofort bei Bernadette Weiler unter 
02427/3770651 möglich.
Weitere Veranstaltungen       
4. Februar 2023 Kostümsitzung   
12. Februar 2023 Kindersitzung
18. Februar 2023 Karnevalsumzug       

Die Geräte, welche aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken sind, wer-
den von vielen Personen nicht in vollem Umfang genutzt. Zu was diese 

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff
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Lichterfest in Stockheim am 
1. Adventswochenende

Neues Buch über die örtliche 
Geschichte von Drove, Boich und Thum

Notfall- und Katastrophenvorsorge 
im privaten Rahmen

Mit einem gemütlichen kleinen Weihnachtsmarkt lädt die Stock-
heimer Interessengemeinschaft am 26. und 27.11.2022 zu ihrem 
Lichterfest rund um die Kirche in Stockheim ein. 
Die Kindergartenkinder starten am Samstag, 26.11.2022 um 16:00 
Uhr mit dem Schmücken der Weihnachtsbäume.
Nach der Abendmesse gegen 18:15 Uhr startet dann das Lichterfest 
mit dem Einschalten des neuen Weihnachtsbaumes. Die Besucher 
erwartet ein gemütlicher Weihnachtsmarkt mit selbstgemachten 
Leckereien, Likören, Honig und selbstgeschnitzten Holzdekoratio-
nen, außerdem gibt es Reibekuchen und Bratwürste vom Grill. Ge-
meinsam kann man sich dort mit dem Besuch des singenden Weih-
nachtsmannes auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.
Am Sonntag, 27.11.2022 öffnet der Weihnachtsmarkt um 11:00 Uhr 
mit einem adventlichen Frühshoppen bei Suppe und Würstchen. 
Zum Abschluss des diesjährigen Lichterfestes gibt es ab 14:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen in der weihnachtlich geschmückten Alten Kirche. 
Die Stockheimer Interessengemeinschaft freut sich schon auf eine 
tolle vorweihnachtliche Atmosphäre, um so in der Gemeinschaft die 
besinnliche Zeit willkommen zu heißen.
Der Anmeldeschluss für den lebendigen Adventskalender ist Mitt-
woch der 09.11.2022

Der Heimat- und Geschichtsverein Drove, Boich, Thum stellt im Rah-
men der Jahreshauptversammlung am 18. November 2022 in der 
Gaststätte Zur Post in Drove um 19 Uhr den neuen Band XIII der 
Reihe „Berichte, Erzählungen, Dokumentationen“ vor.
In einer Zeit zunehmender Orientierungslosigkeit ist Heimat wieder 
ein Thema geworden. Von vielen Aspekten technokratischer und 
wirtschaftlicher Entwicklungen fühlen wir uns überrollt. Kann da 
Heimat den festen Boden bieten gegen einen Zeitgeist, in dem heute 
schon vergessen ist, was gestern war? Oder ist jenen beizupflich-
ten, für die Heimat - angesichts von Mobilität und Globalisierung 
- ein veraltetes Wort ist, als Inbegriff von Enge und Rückständigkeit, 
denen Heimatgeschichte nichts anderes ist als Sentimentalität. Die-

Auftaktveranstaltung zur Praxis-Modul-Reihe. 
Zivil- und Katastrophenschutz sind staatliche Aufgaben - unterstützen 
aber nur die private Vorsorge. Je nach Ereignis kann es Stunden bis 
Tage dauern, bis für Privatpersonen eine Versorgung wiederhergestellt 
ist und Hilfe kommt. Exemplarisch betrachten wir einen langanhalten-
den, flächendeckenden Stromausfall, der Heizung, Kühlung, Wasser- 
und Lebensmittelversorgung, Finanzverkehr und Telekommunikation 
betreffen kann. Welche Möglichkeiten der privaten Vorsorge gibt es?
Praxismodul 1 - Gesundheit und Hygiene Kurs-Nr. T1491A
Vortrag mit Diskussion, Sekundarschule Kreuzau, Schulstr. 17 
Montag, 28.11.22, 18.30-21.30 Uhr
Mit Stefan Siehoff Entgelt: 12,- € bei 8 TN
Anmeldung online (www.vhs-rur-eifel.de) oder mit Anmeldekarte

digitalen Begleiter in der Lage sind, zeigen wir Ihnen in diesem Kurs. 
Nach dem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Geräte besser zu ver-
stehen und zu beherrschen. Schreibmaterial UND Smartphone / Tablet 
(Android / iPhone) bitte mitbringen, falls vorhanden.
Die mobile Welt für Senioren Kurs-Nr. T7622A
Vortrag mit Diskussion, Rathaus, Bahnhofstr. 7 
Freitag, 25.11.22, 15.30-17.45 Uhr
Mit Gregor Rößeler, 02429 90 99 04
Entgelt: 8,- € bei 6 TN
Anmeldung online (www.vhs-rur-eifel.de) oder mit Anmeldekarte

  

   
 
 

 
LLeebbeennddiiggeerr  AAddvveennttsskkaalleennddeerr  iinn  SSttoocckkhheeiimm  

 
  

AAmm  HHiimmmmeell  lleeuucchhtteenn  hheellll  ddiiee  SStteerrnnee  
GGlloocckkeenn  llääuutteenn  iinn  ddeerr  FFeerrnnee..  

GGllüühhwweeiinn,,  PPlläättzzcchheenn,,  WWeeiihhnnaacchhttssbbaauumm 
ddiiee  KKäällttee  ssttöörrtt  ddaa  kkaauumm.. 

FFrreeuutt  eeuucchh,,  bbaalldd  iisstt  eess  ssoo  wweeiitt!!  
EEss  ppaassssiieerrtt,,  jjeeddeess  JJaahhrr  eerrnneeuutt  --  

AAddvveenntt  wwiirrdd´́ss  uunndd  bbaalldd  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt.. 
 

 
 
Wir laden Sie ab dem 1. Dezember ein, an einem von Ihnen gewählten Termin, Türöffner 
und Gestalter für einen Adventsabend zu sein. Dafür bitten wir Sie, an Ihrem Haus ein gut 
sichtbares Fenster, oder Ihre Haustür adventlich zu schmücken und die Zahl Ihres Advents 
-Türchens anzubringen. Sie arrangieren „Ihren“ Abend vor einer Garage, in einem 
Vorgarten, oder an einem öffentlichen Platz, also draußen an der frischen Luft. 
Um 18 Uhr trifft man sich bei dem jeweiligen Gastgeber, hört Geschichten, oder Gedichte 
zur Adventszeit oder zu den prägenden Tagen (Barbara: 04.12., Nikolaus: 06.12., Lucia: 
13.12.), oder singt Advents- und im Laufe der Zeit auch zunehmend Weihnachtslieder. 
Es kann auch Angebote speziell für Kinder und von Kindern geben, oder ganze Familien, 
Gruppen oder Vereine gestalten einen Abend. Ihrer Kreativität werden keine Grenzen 
gesetzt. 
Die kleine Feier sollte ca. 20 – 30 Minuten dauern. Es kann Gebäck und Früchtetee oder 
Glühwein von den Gastgebern geben, was aber nicht vorausgesetzt wird. Die Gäste 
werden gebeten eine eigene Tasse mitzubringen. Es geht darum, die Adventsfreude weiter 
zu tragen. So wird es fast täglich, in Stockheim eine kleine Auszeit im Advent geben. Die 
Teilnehmer genießen die vorweihnachtliche Zeit ganz anders und viel intensiver.  
Die kath. Kirchengemeinde St. Andreas und die STIG lädt dazu ein, sich für einen frei 
wählbaren Termin zwischen dem 1.und 24. 12. zu entscheiden. Die Anzahl der Gastgeber 
entscheidet über die Durchführung des Kalenders. 
Wie kann ich teilnehmen? 
Sie melden sich telefonisch bei Melanie Thelen, Tel. 02421/409149 an und klären den 
Wunschtermin ab.  
Wie geht es dann weiter? 
Nach Sammlung der Rückmeldungen erstellt das Vorbereitungsteam Plakate und Flyer, 
die im gesamten Dorf verteilt werden und auf denen ersichtlich ist, wo und wann der 
lebendige Adventskalender am jeweiligen Türchen-Tag stattfindet. 
 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und eine besinnliche Adventszeit. 
Das Planungsteam des Stockheimer Adventskalenders: 
Lucie Beging und Melanie Thelen 

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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sem Trend will der Heimat- und Geschichtsverein Drove, Boich, Thum 
entgegentreten, indem er die Verbundenheit mit der Heimat durch 
Heimatwissen stärkt und vor dem Vergessen bewahrt, was die Welt 
unserer Väter und Vorväter uns an Bewahrenswertem hinterließ. 
In den bisher erschienenen 25 Büchern, das sind 11 Themenbände, 2 
Bildbände und 12 Sammlungen von Dokumentationen, haben wir die-
sem Grundsatz Rechnung getragen. Dieser XIII. Band  mit Berichten und 
Aufsätzen beinhaltet weitere Teilstücke unserer Heimatgeschichte.
Der in Thum geborene Josef Schmitz berichtet, wie man auch in 
seinem Heimatort die Auswirkungen des Kalten Krieges zu spüren 
bekam. Das Ende der Demokratie 1933 in Drove wird an Hand von 
Gemeinderatsprotokollen und Zeitungsartikeln aufgezeigt. Der Chor 
Sängerkranz Drove führt uns ins 19. Jahrhundert. Die Geschichtsta-
belle wird von 1931 bis 1935 fortgeführt. 1971 feiert die Caritas ein 
fröhliches Frühlingsfest. Im Jahre 1910 freute sich Drove vergebens 
auf den Bau einer Straßenbahn. Alte Drover Fußball- und Heimatlie-
der gehen ans Herz. Die Welt unserer Sagen erzählt uns schließlich 
aus der Vergangenheit unserer Orte.
Hoffentlich dienen diese aufschlussreichen Skizzen dazu, um weite-
re Kreise für die Heimatgeschichte zu interessieren. Der neue Band 
ist erhältlich in der Gaststätte Zur Post in Drove, in der Bäckerei Cla-
ßen in Drove oder beim Vorsitzenden Klaus Schnitzler (02422 8253) 
zum Preis von 8 €.

Herbstkonzert 2022 Rückblick
Der Tag hätte für einen Konzertbesuch am Sonntagnachmittag nicht 
schöner sein können. Bei sonnigem Herbstwetter trafen sich am 9. 
Oktober annähernd 250 Besucher von jung bis alt zum 10. Herbst-
konzert in der Festhalle Kreuzau und lauschten dem Salonorchester 
Rurland, unter der Leitung von Kurt Collinet und dem Männerge-
sangverein Voith unter der Leitung von Walter Drees.
Wie es seit „Maubacherzeiten“ üblich war, unterbrochen von der 
schweren Coronazeit, saßen auch dieses mal wieder die Gäste an 
Tischen bei Getränken und gemütlicher Unterhaltung zusammen.
Durch das Programm führte wieder Dr. med. Herbert Wilmsen in sei-
ner charmanten Weise, der mit humorigen Informationen und pro-
fundem Wissen die vorgetragenen Stücke zu kommentieren wusste.
Zur Aufführung gelangten Stücke aus alten Schlagern wie „Die Ca-
prifischer“ und Filmmusiken wie „Morgens um sieben“, sowie Me-
lodien aus Werken von Lehar. Besonderen Beifall erhielten Benedikt 
Hoffart an der Trompete mit der „Post im Walde“ und Kurt Collinet 
mit dem „Csardasz von Monti“ an der Geige, begleitet von Supriya 
sen Sarma am Klavier.
Zum Ende des Konzertes gab es stehende Ovationen und rauschen-
den Applaus, so das immer wieder Zugaben gefordert wurden, die 
letztlich in das Stück „Wenn es Nacht wird über Düren“ von Jupp 
Kurth, gemeinsam von Chor und Orchester vorgetragen, endeten.
Noch lange nach dem Ende des Konzertes standen die Zuhörerinnen 
und Zuhörer in kleinen Gruppen zusammen und wünschten sich, 
dass diese Konzertreihe unbedingt fortgesetzt werden sollte.

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76

Stockheim - ein ganzes Dorf 
wurde zur Trödelzone

Sprachkurs für Antoine aus Plancoët
in „Louis Brauhaus“ in Kreuzau

Schon seit Anfang dieses Jahres stand für das Stockheimer Trödel-
team in Zusammenarbeit mit der KG „Decke Boom“ Stockheim fest: 
2022 muss unbedingt wieder ein Dorftrödelmarkt in unserem Ort 
stattfinden. Und so wurde Sonntag der 18. September festgelegt, 
an dem Stockheim zum vierten Mal seine Tore für Besucher öffnete 
und von 10:00 bis 17:00 Uhr endlich wieder einen Dorftrödelmarkt 
veranstaltete. Schon die Tage vorher machten die Wetterprognosen 
etwas Kopfschmerzen, aber da echte Trödler sich auch davon nicht 
abhalten lassen, räumten circa 130 Stockheimer alles vor ihre Häu-
ser oder in Garagen was auf dem Dachboden, im Keller und sonst 
wo gefunden und nicht mehr gebraucht wurde. Und vieles, was in 
manchem Haushalt bis dahin unbeachtet herumstand, wurde tat-
sächlich zu einem versteckten Schatz und an den Käufer gebracht.
Die Veranstalter hatten an den Ortseingängen für Parkmöglichkeiten 
gesorgt, wo man sich auch mit Informationen in Form von Trödel-
landkarten eindecken konnte, um auch den Weg zu den Anbietern in 
den entferntesten Winkeln des Dorfes zu finden.
Zusätzlich gab es Trödelstände auf dem Schulhof der Grundschule, 
der zum Mittelpunkt des Dorftrödelmarktes wurde und auf dem die 
jüngeren Besucher sich auch auf einer Hüpfburg austoben konnten.
Ruhepunkte in dem ganzen Trubel fand man in der Grundschule mit 
einer Cafeteria und in der Kita St. Andreas, in der die Besucher mit 
leckeren Hot Dogs und Getränken versorgt wurden. 
Zusätzlich fuhr die Karnevalsgesellschaft „Decke Boom“ durch den 
Ort und bot einen mobilen Getränkeverkauf an.
Alles in allem war es ein gelungener Tag, an dem alle Beteiligten dem 
Wetter getrotzt haben und ihren Spaß hatten, so dass dem fünften 
Dorftrödel in Stockheim in zwei Jahren nichts im Wege stehen dürfte.

Im Mai erhielt das Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plancoët e.V. 
eine Anfrage des französischen Geschichtsstudenten Antoine Bour-
seul aus der Nähe von Plancoët, in Kreuzau zu arbeiten und da-
bei seine Deutschkenntnisse zu verbessern und zu vertiefen. Louis 
Wirthmann, der in seiner Karriere berufliche Erfahrungen in einem 
Restaurant an der Loire in Frankreich sammeln durfte, hatte gerade 
sein Brauhaus eröffnet und war sofort bereit, ihm die Möglichkeit 
zu geben, für 7 Wochen in seinem Brauhaus zu arbeiten. Außerdem 
konnte Antoine bei Louis‘ Oma, Hiltrud Dick, in Leversbach wohnen, 
wo er in der Familie von Louis Familienanschluss fand und sich sehr 
wohl fühlte.
Hier einige Eindrücke von Antoine:
„Dank der Partnerschaft zwischen Plancoët und Kreuzau können wir 
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uns mit unseren Freunden austauschen, um uns gegenseitig kennen 
zu lernen. In meiner Zeit in Kreuzu habe ich viele Information über 
die deutsche Kultur, die Tradition der kleinen Dörfer und Städte (z.B. 
Schützenfeste und die Annakirmes), die Mentalität der Menschen, 
die Natur und Geographie kennen gelernt. Die Menschen sprachen 
mich manchmal auf Französisch an, z.B.: Bonjour, Bonsoir, Bravo, 
Merci, une bière, s’il vous plait, … Ich
habe von den Kollegen in Louis Brauhaus einige Wörter auf Kölsch 
gelernt. Sie sagten
zum Beispiel nicht „Guten Appetit“, sondern „Jodebatch“ und „Alles 
Gute“ heißt aufKölsch „Alles Joot“.
Mit den Mitgliedern des Partnerschsaftskomitees Kreuzau/Plancoët 
habe ich historische Städte besichtigt: zum Beispiel die antike Stadt 
Zülpich, die mittelalterliche Stadt Aachen, die Stadt Jülich und ihre 
Zitadelle aus dem XVI. JH , die NS-Ordensburg Vogelsang mit Mu-
seum aus dem XX. JH. Meine deutsche Austauschpartnerin aus der
Schulzeit, Josy, kam von Berlin nach Köln, um mir die Stadt zu zei-
gen. Auf den Radwegen konnten wir die Rur und die schöne Eifel er-
kunden. In Louis Brauhaus habe ich geholfen, die Salate, die Schnit-
zel und das Gemüse vorzubereiten. Die Mitarbeiter im Brauhaus 

waren sehr sympathisch, deswegen fühlte ich mich dort sehr wohl. 
Außerdem sind die Speisen und das Bier sehr lecker und es gibt 
eine gute Stimmung unter den Angestellten. Louis spricht fließend 
Französisch; er ist zweisprachig!
Mit Louis‘ Bruder, Henry, bin ich nach Dortmund gefahren, um das 
Stadion zu besichtigen. Dortmund ist mein Lieblingsverein, darum 
war es für mich wie ein Traum.

Danke an Henry!

Ich habe Deutsch neun Jahre in der Schule gelernt und hatte am Ende 
den Akkusativ, Dativ und Genitiv immer noch nicht verstanden. Aber 
seit meinem Aufenthalt in Deutschland ist es viel besser geworden, da 
ich reden musste, um mich mit anderen Menschen zu verständigen.
Ich möchte mich bei allen Deutschen bedanken, die mich empfangen 
haben, mit denen ich gearbeitet, diskutiert und mich ausgetauscht 
habe, besonders den Familien Wirthmann (Hiltrud, Louis, Carlos, Hen-
ry, Edith und Frank), Wintz (Trudi und Wolfgang) und ihren Freunden. “
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Mundartdenkmal auf dem neuen 
Kreuzauer Dorfplatz enthüllt

Mit Richard Graßmann wurde 
„ne echte Fastelovensdsjeck“
mit dem Tillmann-Gottschalk-
Verdienstorden ausgezeichnet

Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger waren am letzten 
Sonntag dabei, als Peter Kaptain, Präsident der Karnevalsgesell-
schaft Ahle Schlupp, Bürgermeister Ingo Eßer und Landrat Wolfgang 
Spelthahn bei strahlendem Sonnenschein gemeinsam das neue 
Mundartdenkmal dem Dorfplatz in Kreuzau enthüllten.
Nach dem durch die Gemeinde Kreuzau in diesem Jahr der Dorfplatz 
neu gestaltet wurde, hatte das aus den bisherigen Ordensträgern 
sowie dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten der Karnevals-
gesellschaft bestehende Tillmann-Gottschalk-Verdienstordenskura-
torium eine weitere Initiative ergriffen und ein „Mundartdenkmal“ 
auf dem neuen Dorfplatz initiiert.
Das Denkmal besteht aus einer Nachbildung unseres Heimatdich-
ters Tillmann Gottschalk in Bronzeguss, sitzend auf den Stufen im 
hinteren Bereich des neuen Platzes. Das Denkmal wurde von den 
Künstlern Dasha und Miroslav Stransky in Anlehnung an das be-
kannte „Willi Millowitsch-Denkmal“ in Köln geschaffen und von der 
Firma Metallguss Simons aus Düren hergestellt. Zu dem stellen wei-
tere Bronzetafeln auf den Stufen die Beziehung zur Mundart und zu 
den Ordensträgern her.
Zu feierlichen Enthüllung auf dem Dorfplatz erläuterte Präsident 
Peter Kaptain für die Initiatoren, dass es für die Karnevalsgesell-
schaft ein wichtiges Anliegen sei, die Mundart an jüngere Generatio-
nen weiterzugeben. Um dies zu bekräftigen, gebe es nun neben der 
jährlichen Vergabe des Tillmann-Gottschalk-Verdienstordens, den 
neuen Ortschildern mit dem Namenszusatz „Krözau“ mit diesem 
hervorragend gelungenem Denkmal ein weiteres äußeres Zeichen.
Für Bürgermeister Ingo Eßer erinnert das neue Denkmal an die Be-
deutung der Mundart für die Region und das gesellschaftliche Mit-
einander. Das Leben Tillmann Gottschalks war eingebunden in die 
Landschaft und das Leben der Menschen an der Rur. Der Bürger-

meister stellte besonders heraus, dass es sich nicht in erster Linie 
um ein Personendenkmal, sondern ein Mundartdenkmal handelt. 
In Zukunft soll es die Menschen auf dem Platz zur Unterhaltung in 
Mundart animieren und die Heimat für die eine oder andere Veran-
staltung mit bzw. in Mundart sein.
Landrat Wolfgang Spelthahn rückte in seinem Grußwort als Vorsit-
zender der Kultur- und Naturstiftung der Sparkasse die Erhaltung 
von traditioneller Brauchtumspflege wieder mehr in die öffentliche 
Wahrnehmung. Hierfür haben sich sowohl Tillmann Gottschalk als 
auch seine Mitstreiter in der Karnevalgesellschaft bis heute einge-
setzt und damit auch zu recht eine große Bedeutung erlangt. 
Neben einigen Spenden aus dem Kreis der Ordensträger und darüber 
hinaus an der Mundart interessierten Personen wurde das Denkmal 
maßgeblich gefördert aus den Mitteln des Verfügungsfonds im Rah-
men des Integrierten Handlungskonzeptes „Masterplan Kreuzau“ so-
wie aus Mitteln der Kultur- und Naturstiftung der Sparkasse Düren.
Präsident Peter Kaptain dankte stellvertretend dem Bürgermeister 
sowie dem Landrat für die finanzielle Förderung des Projektes sowie 
auch allen anderen Spendern.
Für die musikalische Umrahmung dieser gelungen Feierstunde am 
neuen Dorfbrunnen sorgten die „Stroßeblöser“, ein junge Gruppe 
von aktiven Mitgliedern aus der Reihen der Karnevalsgesellschaft.

Am vergangenen Sonntag wurde Ehrensenator Richard Graßmann 
für seine besondere Verdienste um die Brauchtumspflege mit dem 
Tillmann-Gottschalk-Verdienstorden ausgezeichnet. Im Rahmen 
einer besonderen Feier im kleinen Saal der Festhalle erhielt er im 
unmittelbaren Anschluss an die Enthüllung des neunen Mundart-
denkmals diese Ehrung aus den Händen von „Schluppe-Präsident“ 
Peter Kaptain. Er ist damit der 21. Träger dieses Wanderordens und 
Nachfolger von Arnold Bergs, der diese Auszeichnung im Jahr 2020 
erhalten hatte. Bedingt durch die Corona-Pandemie war im Jahr 
2021 keine Auszeichnung erfolgt.
Die Karnevalsgesellschaft Ahle Schlupp 1880 Kreuzau e.V. zeichnet 
seit dem Jahr 2001 Menschen mit diesem Orden aus, die sich ent-
weder in besonderer Art und Weise für die Förderung und Erhaltung 
der Muttersprache einsetzen oder aber mit einem außergewöhn-
lichen Engagement in der ehrenamtlichen und traditionsreichen 
Brauchtumspflege betätigen.
Erich und Karl Graßmann, die beiden Brüder des neuen Ordensträ-
gers, stellten als Laudatoren die besonderen Verdienste von Richard 
Graßmann vor. Unter anderem ist er seit 60 Jahren bis heute glei-
chermaßen ein überaus aktives Mitglied der Gesellschaft. Besonders 
hervorzuheben es ist sein jahrzehntlanges unermüdliches Engage-

ment beim Bau und der Gestaltung der Prinzenwagen. Er selbst war 
in der Session 1988/89 Prinz in Kreuzau und bereits 6 x Adjutant. In 
einem launigen Zwiegespräch über die besonderen Aktivitäten des 
neuen Ordensträgers gaben die Laudatoren natürlich auch einige 
Anekdoten des neuen Ordensträgers zum Besten.
Für Präsident Peter Kaptain ist Richard Graßmann ein „Schlupp aus 
Leidenschaft“, dem keine Arbeit zu viel ist. Zum „Krözauer Fastelo-
vend“ gehört für den neuen Ordensträger aber nicht nur die Arbeit, 
sondern auch das Feiern. Für die jungen Mitglieder der Gesellschaft 
ist er Ansprechpartner und Vorbild.
Richard Graßmann freute sich gemeinsam mit seiner Frau Gerda, 
seiner Familie und seinen Freunden sehr über diese hohe Auszeich-
nung und nahm anschließend die Gratulation vieler Mitglieder ent-
gegen. Für die musikalische Umrahmung dieser Feierstunde sorgte 
wieder einmal die Comet-Band.
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Verkauf ab Hof

200 Millionen mal 
„Weihnachten im Schuhkarton“ 

Weltweite Geschenkaktion erreicht dieses Jahr Meilenstein

Im Rahmen der weltweiten Aktion soll dieses Jahr das 200-millions-
te Geschenkpaket auf die Reise gebracht werden. Dieser besondere 
Schuhkarton wird von einer jungen Frau gepackt, die einst selbst in 
der Ukraine ein Schuhkartongeschenk erhielt.
Schon fast drei Jahrzehnte sammelt die christliche Hilfsorganisation 
Samaritan’s Purse in verschiedenen Ländern die kleinen Schatz-
kisten. Dagmar Buchendorfer von der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde Düren Nord ist seit über 20 Jahren dabei: „Ich bin immer 
wieder begeistert, was die Aktion im Leben von Kindern und ihren 
Familien bewirken kann. Liebe wird eingepackt und kann das ganze 
Leben verändern.“
Die Verteilungen werden von Kirchengemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen durchgeführt. Zudem wird vielerorts den Kindern nach 
den Verteilungen die Teilnahme an einem Kurs angeboten, in dem 
sie mehr über den christlichen Glauben erfahren können. „Wir erle-
ben immer wieder, wie zerrüttete Familien wieder heil werden, Kin-
der neuen Mut finden und eine Perspektive für ihr Leben entwickeln, 
wenn sie Gottes Liebe erfahren“, weiß auch Sylke Busenbender, Vor-
stand von Samaritan’s Purse im deutschsprachigen Europa.
Seit dem 1. Oktober kann man auf www.weihnachten-im-schuh-
karton.org erfahren, wo man in diesem Jahr seinen Geschenkkarton 
abgeben kann. Die Idee: Jeder füllt einen weihnachtlich verzierten 
Schuhkarton mit einer Mischung aus Kleidung (z.B. Mütze/Schal/
Handschuhe/ Socken), Spielsachen (z.B. Auto/Springseil/Jojo/Puz-
zle/Knete), Schulmaterialien (z.B. Buntstifte/Spitzer/Federtasche/
Malkasten/Blöcke/Hefte), Hygieneartikeln (z.B. Zahnbürste/-pasta/
Handcreme/Waschlappen/Kamm/Bürste), „Wow-Artikel“ (z.B. Ku-
scheltier, kl. Fußball mit Pumpe/Puppe/Schuhe/Musikinstrument) 
und Süßigkeiten mit Mindesthaltbarkeitsdatum bis März 2023 (z.B. 
Vollmilchschokolade/ Gummibärchen/Traubenzucker/Lutscher).   
Auch im direkten Umfeld kann man demnächst seine Päckchen und 
die empfohlene Geldspende von jeweils zehn Euro pro beschenktem 
Kind abgeben, z.B.:
in Kreuzau bei Fam. Buchendorfer, Heribertstr. 76 (Tel.: 0 2422-
7325); in der Tierarztpraxis Trudi Wintz, Vor dem Bruch 13 (Tel.: 
02422-8070); im Blumenladen FloraTrend, Friedhofstr. 2-4 
(Tel.:02422-9598866);
in Kreuzau-Obermaubach beim Kiosk Seestern, Seestr. 17b (Tel.: 
0151-23659381 und
in Kreuzau-Untermaubach bei Christel Maurin, Waschpöl 10 (Tel.: 
02422-4967).
Bis zur offiziellen Abgabewoche vom 7. – 14. November hat jeder 
Zeit, leere Schuhkartons in tolle Schatzkisten zu verwandeln. Wer 
keine passenden Kartons zur Hand hat, kann unter www.jetzt-mit-
packen.de welche bestellen. Die Geschenke werden später von Kir-
chengemeinden unterschiedlicher Konfessionen zielgerichtet an be-
dürftige verteilt. Aus dem deutschsprachigen Raum sind u. a. auch 
Transporte in die Nachbarländer der Ukraine geplant, in denen sich 
viele ukrainische Flüchtlingskinder befinden. „Kinder auf der ganzen 
Welt müssen heute mehr denn je erfahren, dass Gott das letzte Wort 

hat, nicht Krieg, Zerstörung, Not und Elend. Gott liebt jedes einzelne 
Kind!“, sagt Samaritan’s Purse-Vorstand Sylke Busenbender. „Mit 
der Aktion kann man Liebe an dunkle und lieblose Orte schicken.“
Wer keine Zeit zum Mitpacken hat, kann die Aktion einfach finanziell 
unterstützen. „Angesichts der deutlich steigenden Kosten, u. a. im Be-
reich der Logistik, freuen wir uns sehr über zusätzliche Unterstützung“, 
Spendenkonto: DE12 3706 0193 5544 3322 11, Verwendungszweck: 
300500 + Adresse des Spenders (für Zuwendungsbestätigung).
Samaritan’s Purse – die barmherzigen Samariter trägt das DZI-Spen-
densiegel und ist Mitglied der Initiative Transparente Zivilgesellschaft. 
Weitere Informationen und alle Abgabestellen sind unter weihnach-
ten-im-schuhkarton.org oder der Hotline 030-76 883 883 zu erfahren. 
Gern kann man sich als selbständige Abgabestelle über die Hotline an-
melden und über die weitere Vorgehensweise informieren. Die Abga-
bestelle nimmt dann die abgegebenen Kartons entgegen, verpackt sie 
in zugesandte Umkartons und verschickt sie ohne weitere Kosten über 
DHL an vorgegebene Sammellager in Berlin oder Süddeutschland.
Über „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationalen Aktion 
„Operation Christmas Child“ der christlichen Hilfsorganisation Sa-
maritan’s Purse. Ziel der Aktion ist es, bedürftigen Kindern durch 
die Schuhkartons zu zeigen, dass Gott sie liebt und mit Kirchen-
gemeinden vor Ort die gute Nachricht von Jesus Christus weiterzu-
geben. Seit 1993 wurden im Rahmen der Aktion über 198 Millionen 
Geschenkkartons auf die Reise zu Kindern in mehr als 170 Ländern 
und Regionen gebracht.
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Rolf Krudwig / Teil 2
-Die Nationalhymne und der Sport-
-1930: Das große Fest des Sportes in Kreuzau – Feierliche  
Weihe der Kurt Hoesch-Kampfbahn-
- Nationalhymne und der Sport – „Das Lied der Deutschen“
Und noch ein Ereignis in den 1920iger Jahren sollte Erwähnung 
finden. Der damalige Reichspräsident Friedrich Ebert erklärte am 
11.8.1922 das Deutschlandlied „Deutschland, Deutschland über al-
les“ zur Nationalhymne. Der Schöpfer des Deutschlandliedes, August 
Heinrich Hoffmann von Fallersleben, dichtete 1841 auf Helgoland 
neben den ersten noch zweien weiteren Strophen. Die dritte Strophe 
„Einigkeit und Recht und Freiheit“ ist unsere heutige Nationalhymne. 
Der Österreicher Josef Haydn komponierte die Melodie des späteren 
Deutschlandliedes. Im Bismarckreich waren sowohl, „Die Wacht am 
Rhein“ als auch „Deutschland, Deutschland über alles“, Nationallie-
der.  In der NS-Diktatur wurde die erste Strophe des Deutschland-
liedes und das „Horst Wessel-Lied“ zur Nationalhymne erklärt. Nach 
dem 08.05.1945 haben die Alliierten beide Lieder verboten.
Die Diskussion um eine Hymne für die junge Bundesrepublik hatte 
1950 begonnen. Von Beginn an waren Bundespräsident und Kanzler 
verschiedener Meinung gewesen. Heuss wollte einen klaren Bruch, 
melodisch wie textlich. Adenauer dagegen favorisierte die drit-
te Strophe des Deutschlandliedes. Bezüglich der Hymne hatte der 
Kanzler die Mehrheit der Deutschen auf seiner Seite. 
Präsident und Kanzler einigten sich 1952 und führten die dritte 
Strophe „Einigkeit und Recht und Freiheit“ des Textes Hoffmann 
von Fallersleben zur Melodie der Kaiserhymne von Josef Haydn als 
Nationalhymne ein.
Siegerehrung bei der V. Fußballweltmeisterschaft in Bern am 
4. Juli 1954.  
Fritz Walter nahm die „Coupe Jules Rimet“ entgegen. Und dann 
spielt die Berner Stadtkapelle ein Lied, dass alle Deutsche im Wank-
dorf-Stadion von den Sitzen reißt: Aus 25.000 Kehlen braust dank-
bar das Deutschlandlied in den regnerischen Abendhimmel der Bun-
deshauptstadt Bern. Bei dem, was da dankbar braust, handelt es 
sich um die erste Strophe des Deutschlandliedes von Hoffmann von 
Fallersleben zur Melodie von Josef Haydn „Deutschland, Deutsch-
land über alles“. Noch nie wurde dieses Lied von Fußballzuschauern 
mit solcher Begeisterung und solchem Stolz gesungen als an jenem 
Abend des 4. Juli 1954. 
Als zur richtigen Melodie tausende deutsche Zuschauer den fal-
schen Text vernehmlich intonierten, beendeten diverse Sender und 
der Schweizer Rundfunk umgehend die Direktübertragung und stell-
ten den Ton ab.
Eine dänische Zeitung berichtete am anderen Tage von diesem Eklat 
und fügte hinzu: „Es fehlte offenkundig nur ein Sieg-Heil“. 
Zugegeben, der Wortlaut der dritten Strophe des Deutschlandliedes 
dürfte einem Großteil der Bundesdeutschen allerdings tatsächlich un-
bekannt gewesen sein. Bei anderen obsiegte die Gewohnheit: Viele 
Jahre lang nämlich war bei allen möglichen Gelegenheiten die ers-
te Strophe gesungen worden. Eine Episode soll nicht verschwiegen 
werden: Ein Fifa – Offizieller suchte vor dem Spiel beide Kabinen auf. 
Sowohl in der deutschen als auch ungarischen Kabine sagte er, die 
Paarung lautet: Ungarn – Deutschland, also wird zuerst die ungarische 
und dann die deutsche Nationalhymne gespielt. In der ungarischen 
Kabine fügte er hinzu: Nach dem Schlusspfiff wird natürlich nur die 
ungarische Hymne gespielt. Wir wissen, es war ein Irrtum.
Der 4. Juli 1954 stellte eine Zäsur in der jungen Bundesrepublik 
dar und für viele war dieser Tag mindestens in gewisser Hinsicht so 
etwas wie ein 2. Gründungsdatum der Bundesrepublik. 
Da der Sport nun einmal jede andere Institution des öffentlichen 
Lebens an Volkstümlichkeit haushoch überragt, sind Erfolge auf die-
sem Gebiet auch ein gewaltiger Zuwachs an nationalem Ansehen. 
Das Ereignis gab den Deutschen Selbstvertrauen und der „Berliner 
Tagesspiegel“ empfahl: Lasst uns den Rausch in vollen Zügen ge-

nießen, denn dieser Sieg ist es wert. 
In diesem Jahrzehnt der 50iger Jahre gab es zwei Wunder: das von 
Bern und das Wirtschaftswunder. Und so kam es, dass weite Teile 
der Bevölkerung von drei Gründungsvätern ausgingen:  politisch ist 
es Adenauer, wirtschaftlich Erhard und mental Herberger und die 
Berner Elf. 
Vom Berner Wankdorf-Stadion zur Kreuzauer Kurt Hoesch-
Kampfbahn 
Unter diesem Eindruck „Wir sind Weltmeister“ feierte der Kreuzauer 
Fußball-Club 05 ein Jahr nach dem triumphalen Sieg in Bern 1955 
auf der „Kurt Hoesch-Kampfbahn“ sein 50-jähriges Bestehen. Ei-
gens für das Jubiläum wurde auf dem Sportplatz ein Festzelt er-
richtet, denn noch fehlte es für diese Anlässe in Kreuzau an einem 
passenden Gebäude; die Festhalle wurde erst 1957 fertig gestellt. 
Unter den Gästen des Festkommerses befand sich u.a. auch der 1. 
Vorsitzender des Fußballverbandes Mittelrhein, Alfred Kierdorff.  Er 
überreichte den 21 Gründungsmitgliedern des KSC. 05 die golde-
nen Ehrennadeln. Der damalige 1. Vorsitzender des Vereins, Theo 
Clemens, durfte die große Plakette des Deutschen Fußballbundes in 
Empfang nehmen. Der sportliche Höhepunkt der Feier zum 50-jäh-
rigen Bestehen des Vereins war das Freundschaftsspiel zwischen 
den beiden West -Oberligisten 1.FC Köln und Alemannia Aachen. In 
der Ewigen Tabelle der Oberliga West (von 1947 – 1963) wurde Köln 
fünf Mal Westdeutscher Meister. Die Elf trat mit den Weltmeistern 
Hans Schäfer und Paul Mebus sowie Nationalspieler Jupp Röhrig 
an. In den Reihen der Alemannia spielten u.a. Jupp Martinelli, Michel 
Pfeiffer und Matthias Roßbach. Die Kölner gewannen vor 3.500 Zu-
schauern 3:1. Noch zu erwähnen bleibt, dass der KSC.05 vor dem 2. 
Weltkrieg mit der Alemannia noch in einer Liga spielte.
- 1930: Das große Fest des Sportes in Kreuzau - Feierliche Weihe 
der Kurt Hoesch-Kampf am 6. Juli 1930
Fünfundzwanzig Jahre vor diesem Vereins-Jubiläum wurde in Kreu-

zau das „große Fest des Sportes“ gefeiert. Am 6. Juli 1930 fand vor 
3.000 Zuschauern die Einweihung der „Kurt Hoesch-Kampfbahn“ 
statt. Die Anlage, so die Meinung der Experten, ist eine sportliche 
Musteranlage. In ihr hat sich der Stifter, Professor Kurt Hoesch, ein 
bleibendes Denkmal gesetzt, und den Meistern, die sie gestalteten, 
wird sie stets zur Ehre gereichen.
Kreuzau kann sich beglückwünschen, neben der Schwimmanstalt 
und der Turnhalle ein weiteres Sportjuwel wie dieses Stadion, zu be-
sitzen. Eine kleine Olympiade bei diesen Sportanlagen wäre möglich 
gewesen. Fußball, Feldhandball und Leichtathletik im Stadion, Turnen, 
Boxen und Ringkämpfe in der Halle sowie Schwimmen, Wasserball 
und Turmspringen im Freibad. Welcher Ort in dieser Größenordnung 
hat weit und breit im Dürener Land solche Sportanlagen vorzuweisen? 
Der Festakt (Teilauszug der Dürener Zeitung v0m 7.7.1930)
„Im Auftrag der Stifterin der Anlage, der Firma Gebrüder Hoesch, 
und ihres Inhabers Professor Kurt Hoesch ergriff als erster Prokurist 
Guder das Wort zur Festrede. Er gedachte besonders der Tatsache, 
dass die Übergabe der Sportanlage zu einer Zeit geschehen Konn-
te, wo die Freiheitsglockenklänge über einem freien Deutschland 
schwängen. Er gedachte der Vorgeschichte und Entwicklung des 
Werkes seit 1858 (ab da im Eigentum der Familie Eduard Hoesch, 

Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau
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der Verfasser), die auch einen Dank des Stifters an die Belegschaft 
zum Ausdruck bringen sollte, an die, die dem Unternehmen jahr-
zehntelang Treue und Dienstbereitschaft geleistet hatten. Architekt 
Krieger und Baugewerksleiter Nießen haben hier in vollendeter Form 
das Große und Schöne mit dem Nützlichen verbunden. Der Jugend 
möge in dieser Kampfbahn die heilige Flamme von Jugendfreude, 
Mannesmut und Heimattreue aufglühen. In diesem Sinne übergab 
er die Wettkampfstätte feierlich zu treuen Händen des tatkräftigen, 
fortschrittlichen, sportlichen und beliebten Bürgermeisters Wilhelm 
Hoffmann. Bürgermeister Hoffmann führte in seiner Rede aus, dass 
es ihm eine besondere Freude sei, heute wieder einem Mitglied der 
Familie Hoesch den Dank der Kreuzauer Bürgerschaft übermitteln zu 
können. Die Dankespflicht gehe nicht nur von Kreuzau als politische 
Gemeinde aus, nein, die gesamte Bürgerschaft bekunde durch ihn 
den innigsten Dank und die restlose Anerkennung. Er gab das Ver-
sprechen, dass die Gemeinde die Anlage nach besten Kräften unter-
halten und pflegen werde, und er wünschte, dass sie das werde, 
was der heutige Tag von ihr erhoffe. In seiner Dankesrede erinnerte 
Hoffmann auch an die finanzielle Unterstützung, die die Firma Ge-
brüder Hoesch unter dem damaligen Inhaber Walter Hoesch (Vater 
von Kurt Hoesch) beim Bau des Schwimmbades und der Turnhalle 
zu Beginn dieses Jahrhunderts (20iges Jh.) geleistet hat. Nach Be-
grüßung der zahlreichen Ehrengästen klang seine Rede aus in einem 
Gedenken an das Vaterland, dessen Freiheit wir soeben feiern. Wir, 
die wir die Faust des Siegers spürten, (Anmerkung des Verfassers: 
gemeint sind die Franzosen, die erst vor neun Monaten das Rhein-
land verlassen hatten -siehe auch die Geschichte der Separatisten-) 
gedenken mit Stolz unseres lieben deutschen Vaterlandes.  In das 
Deutschlandlied stimmten die 3.000 Zuschauer begeistert ein. Die 
Fahnen senkten sich, die Menge erhob sich spontan und sang mit 
Begeisterung und Würde -Deutschland, Deutschland über alles-“.
Soweit der verkürzte Auszug der DZ. zu diesem Ereignis (es ist nicht 
unsere heutige Sprache und nicht unser heutiges Denken; aber man 
darf nicht vergessen, es war vor fast einhundert Jahren).

Entnommen aus dem Geschlechterbuch der Familie Hoesch

Der Platz und sein Stifter 
Die ersten Arbeiten zum Stadionbau reichen in den Anfang des Jah-
res 1929 zurück. Es galt, aus einfachem Wiesenland eine würdige 
und zweckentsprechende Sportanlage zu schaffen. „Kurt Hoesch-
Kampfbahn“ taufte man das Stadion, das eine dauernde Zierde des 
Ortes sein sollte.
Die Firma Hoesch und ihr Inhaber, Professor Kurt Hoesch, haben das 
Stadion aus eigenen Mitteln erbaut, um es der Kreuzauer Sportwelt 
zur eifrigen Benutzung zum Geschenk zu machen. Diese Hochher-
zigkeit der Gesinnung lässt erkennen, welch hohe Bedeutung man 
auch schon vor fast 100 Jahren dem Sport als Mittel der Volksge-
sundung beigemessen hat. Der Ruf, der so laut und dringend immer 
wieder erschallte: Schafft der Jugend Sportanlagen, fand durch den 
Bau des Stadions für Kreuzau seine höchste Vollendung.

Das erste Fußballspiel fand zwischen der „Germania Düren“ und 
„dem KSC 05“ am Tag des Festaktes statt. Das Spiel endete 1:1. 
Kreuzau spielte mit folgender Mannschaft: Dohmen, Hammers, Po-
ensgen, Henn, Heidbüchel, Weisweiler, Kempener, Dohmen, Gaß, 
Abels, Linden
Neben dem Rasenplatz waren folgende Anlagen für die Leichtathle-
tik vorhanden: 400 m Bahn, 110 m Hürden-Strecke, Kugelstoß- so-
wie Weit- und Hochsprunganlage. 

Wer kann der Gemeinde bzw. dem KSC 05 mit Fotos behilflich 
sein?
Einen Steinwurf vom Stadion entfernt, befand sich am Ortsausgang 
von Kreuzau nach Drove die erste Villa der Familie Hoesch (erbaut 
1909). Als die Front im Herbst 1944 vom Kriegsschauplatz Hürtgen-
wald immer näher an die Rur heranrückte, richtete die Wehrmacht 
in den Kellerräumen der Hoesch-Villa einen Truppenverbandsplatz 
ein. Das Gebäude wurde noch vor Weihnachten 1944 bis auf die 
Grundmauern völlig zerstört. Inwieweit auch das Clubhaus durch 
Granateinschläge beschädigt wurde, kann heute nur durch Fotos 
belegt werden.  

Zeitzeugen haben erklärt, dass das Clubhaus ursprünglich mit einem 
roten Klinker verblendet war. Noch vor dem Jubiläum im Jahre 1955 
erhielt das Gebäude einen Zementputz mit rötlichem Anstrich. Durch 
diese Maßnahme waren evtl. Kriegsschäden auch nicht mehr sichtbar.
Vor dem Krieg bzw. unmittelbar in der Nachkriegszeit würden daher 
Fotos vom Clubhaus der Gemeinde bzw. dem „KSC.05“ gegenüber 
der Denkmalbehörde von großem Nutzen sein. Wer also Fotos aus 
den dreißiger- bzw. vierziger Jahren des vorigen Jahrhunderts be-
sitzt, möchte sich bitte mit Herrn Stegh von der Gemeindeverwal-
tung Kreuzau unter der Tel. Nr. 507-242 in Verbindung setzen. Der 
Geschichtsverein und der KSC. 05 verfügen leider nicht über das 
erforderliche Bildmaterial.
In knapp acht Jahren besteht die altehrwürdige Kurt Hoesch-Kampf-
bahn 100 Jahre. Zu diesem Zeitpunkt soll das Stadion in neuem Glanz 
erstrahlen. Das Versprechen, das Bürgermeister Hoffmann 1930 ge-
genüber dem Stifter und Erbauer gegeben hat, die Anlage zu pflegen 
und zu unterhalten, wird nun von der heutigen Gemeinde eingelöst.
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Dem chronischen Gelenk-
verschleiß vorbeugen 

Jeder weiß, wie unangenehm es sein kann, 
wenn durch falsche Belastung oder Überan-
strengung Muskeln und Gelenke schmerzen. 
Die Beeinträchtigung hält meist nur wenige Tage 
an, beeinflusst die Lebensqualität jedoch erheb-
lich. Natürliche Bewegungsabläufe können nicht 
mehr ohne Schmerzen ausgeführt werden. 
Doch Vorsicht, ist die Belastung der Gelenke auf 
Dauer größer als ihre Belastbarkeit, kann es zur 
sogenannten Arthrose kommen. Dieser chroni-
sche Gelenkverschleiß wird noch begünstigt, 
wenn angeborene Fehlstellungen oder schlecht heilende Knochenbrüche das 
Gelenk falsch belasten und so der schützende Gelenkknorpel abgenutzt wird. 
Geschädigt wird der Gelenkknorpel auch durch Übergewicht oder Stoffwechsel-
störungen. Der größte Fehler jedoch ist Bewegungsmangel: Unsere Gelenke sind so 
konstruiert, dass sie uns die Bewegung nicht nur ermöglichen, sondern auch selbst 
dringend benötigen. Der glatte, elastische und druckfeste Gelenkknorpel wird über 
die Gelenkflüssigkeit mit allen wichtigen Nährstoffen versorgt, Stoffwechsel-Schla-
cken werden über diese abtransportiert. Die Gelenkflüssigkeit wird jedoch nur 
produziert, wenn das entsprechende Gelenk bewegt wird. Ohne Gelenkflüssigkeit 
sterben die Knorpelzellen ab. Es kommt zu Entzündungen und Verschleiß.
Eine Arthrose kann jeden treffen. Um gesund zu bleiben gilt daher: Starre Fehl-
haltungen, starke und unnatürliche Belastungen sowie Übergewicht vermeiden. 
Um die Funktionsfähigkeit der Gelenke in jedem Alter beizubehalten, helfen Be-
wegung, gezielte Gymnastik und Gelenkschonende Sportarten wie Schwimmen 
und Radfahren. Sie bauen eine kräftige Muskulatur auf, die die Gelenke gleich-
zeitig entlastet.
Zur Eigenbehandlung bei Schmerzen und Gelenkverschleiß empfiehlt sich die 
Dermapunktur-Massage mit einem Antischmerz-Roller aus der Apotheke. Damit 
wird das gesamte Lymphsystem in Bewegung gebracht. Der lymphatische Ef-
fekt sorgt für einen Abtransport der Stoffwechsel-Schlacken, wodurch selbst ge-
schwollene Gelenke und verdichtete Gelenkkapseln günstig beeinflusst werden. 
Das Gelenk kann schneller wieder schmerzfrei bewegt werden.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

Bei Interesse bitte Bewerbung an:  
sp@porschen-bergsch.de 
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